
1CS Kapıtel „Vorüberlegungen“ vorausgeschickt, in dem der Verfasser selne Konzeption usführ-
lıch erläutert Im drıtten Kapıtel werden dıe CWONNCNHNEN Einsichten systematiısıert un: analysıert
SOWI1Ee abschließende und weıterführende Ihesen formuhert DIie Überschriften der einzelnen
Lerneiınheıten sollen ıne Vorstellung VO' Inhalt des Buches vermiıtteln ott meıner Erfahrun-
SCH, Damals begann C:  < Meın ott er Menschen Gott; Eın NSI der miıch verzehrt; eın Va-
CI Eın Gott, der wartet un sıch TeN

Eın sehr gründlıch gearbeıtetes und darum uch anregendes Buch, das freilich 1e] Aufmerksam-
keıt VO Leser erfordert och wırd für seıne Muühe iın sachlıcher un! methodischer Hınsıcht
reich entschädıgt, selbst WE CS N1IC. TÜr angebracht halten sollte, dıe angebotenen mınutlösen
Verlaufskızzen für dıe eigene Arbeıt mıiıt Gruppen übernehmen. Heınemann

FELL, argaret: Mündig durch Bildung. Zur Geschichte katholischer Erwachsenenbiıl-
dung In der Bundesrepublık Deutschland zwıschen 1945 und 905 München 1983 Lexıka-
Verlag. 470 S 9 Paperback, 48 ,—
Unbestritte muß die vorliegende Arbeiıt als eın außerordentlich wichtiger Beıtrag ZU! TIOT-
schung der Geschichte der katholıschen Erwachsenenbildung werden. Hıer ist ıne
VO'  — Materı1al zusammengetragen un: systematısc. dargestellt, WIE s1e, zumındest für den unter-
suchten Zeıtraum, nırgendwo SONS vorhegt. Eıne hıstorıiısche Aufarbeıitung Jüngster Entwiıicklun-
SCcH ert untersucht die Geschichte der katholiıschen Erwachsenenbildung während der Jahr-
zehnte 1945 DIS 1975 iıst mıt methodologıschen Rısıken verbunden: anches hat och unmıt-
telbar Nachwirkungen auf dıe Gegenwart, ist deshalb och 1m Fluß un gewährt aum hinreichen-
den Abstand., vieles Ere1ignisse, orgänge, ntwürfe, Schriften hat och keine ıchtung, och
keinen Niederschlag in ammlungen un Archiven gefunden. Dennoch ist erft. gelungen, dank
iıhrer Ausdauer, orgfalt und Sachkenntnıis, das vieltTaC| esolate Maternal einem Gesamtbild
ordnen, daß S1e, 1im SaAaNzZCH, dem Nspruc eiınes grundlegenden Geschichtswerks gerecht wırd.
Ihre Vorgehenswelse: ach einer ntersuchung der katholıschen Erwachsenenbildung ZUT eıt der
Weımarer epublı (l Teıl), stellt S1E dıe Geschichte der katholischen Erwachsenenbildung ach
1945 als een-, Organıisations- und Instıtutional- und als Motivgeschichte ar. S1e SCcCHl1eE hre AT-
beıt aD mıiıt einer Bıblıographie, dıe In cdhieser Ausführlichkeit biısher ohl einmalıg seın dürfte
Zeıgen sıch be1l Detaıulanalysen auch gelegentlıch ängel, ann dıe Arbeıiıt 1Im qals DC-
lungen bezeıchnet werden;: SIE wırd In der Geschichtsschreibung der katholiıschen Erwachsenenbiıl-

Hugothdung einen bleibenden atz ınden

Kırchenrecht

Codex Turts C anonıictL. Codex des kanonıschen Rechtes verbesserte und vermehrte Auf-
lage ın lateiınısch-deutscher Sprache. Kevelaer 1984 Butzon Bercker. 9035 O ED,

36,—
DiIe NUunNn vorlhegende zweıte un! vermehrte Auflage der aı - Ausgabe des eX lurıs Canonıicı
untersche1idet sıch In mehrfacher 1NSIC| VO  —; der ersten des Jahres 1983 SO wurde der lat ext
HG'  - gesetzl, da das In Auflage angewandte komplıizıerte totographische Verfahren 1m Schrı
nıcht voll befriedigen konnte Ferner wurde die pOos Konst „Dıvıinus Perfectionis agıster“
VO 1983 ZUrTr Durchführung VO  - Kanonisationsverfahren mıt deutscher Übersetzung In dıe

Aufl aufgenommen. Während nämlıch der das elig- un! Heıilıgsprechungsverfahren
In seiınen 0 1m kanonıschen Prozeßrec untergebracht a  A bestimmt Cal 1403

lediglich, daß dıe Verfahren ZUT Kanonisatıon der Diener (jottes UrC besonderes
päpstliches Gesetz geregelt werden. Obwohl somıt N1IC In den anones des IC befindlıch,
mu das Verfahren 1U  —_ auft ausdrücklıiche Weısung des DOS Stuhls In die Aufl aufgenom-
INEeCN werden. Weıterhın ist das „Recognito lurıs Canonicı Codice“ VO 1984 erwähnen,
das In der ufl enthalten iıst un dıe ınrıchtung der Päpstl. Kommıissıon ZUT1 authentischen In-
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terpretation des GIE ebenso ZU Inhalt hat wıe dıe gleichzeıtige uflhebung der beıden Päpstl.
Kommıissıonen für dıe Reform des CI und Tür dıe Interpretation der Dekrete des I1 Vatıiıkanıi-
schen Konzıls

Schließlic. ist erwähnen, daß dıe deutsche Übersetzung des lat eX überarbeıtet worden ist
urc Beseıtigung VO  z Übersetzungsfehlern und Mißverständniıssen SOWIE UrCc! Vereinheıitlichung
der deutschen Begriffssprache. Am dan  arsten wırd der Benutzer jedoch se1ın für das umfangre1-
che Sachverzeıchnıis. EKın ( ZU lat ext ist bıslang ZWAarTr och N1IC| erschıenen, doch en
sich dıe Übersetzer lobenswerterweise entschlossen, eın Sachverzeıiıchnıiıs ZU deutschen ext CI1I-

arbeıten. Denn WECI NıIC. gerade täglıch miıt dem kirchliıchen Gesetzbuch un der nıcht
1m Besıtz des als Arbeıtshıiılfe gedachten, VO Sekretarıat der Deutschen Bischofskonferenz her-

ausgegebenen Stichwortverzeichnısses WAäl, al sıch In der 7Zwischenzeıt schwer, 1m eX das
finden, WdS suchte Dieses Sachverzeıichnıis VO  — 130 Seıiten und dıe Okumente mıt

Seıten machen dıe Aufl des at -} eX sichtlıch dickleibiger, ber uch ein1ges
teurer. Henseler

Pro ide el Tustitia. Festschrift für Agostino Kardınal Casarolı1 ZU Geburtstag. Hrsg.
Herbert CHAMBECK Berlin 1984 Duncker Humblot 88) S In 298 ,—

Herbert Schambeck, Professor der Universitä Linz und stellv. Vorsitzender des Bundesrates
der epublı Österreich, ist der Herausgeber dıieser ZWAaT NIC. ıllıgen (was ist schon bıllız e1ım
erl Duncker Humblot?), aliur ber herausragenden Festschrı Tren VO  = Kardınalstaats-
sekretär gostino Casarolı, der i 1984 se1ın Lebensjahr vollendete Bedeutende Per-
sönlichkeiten Aus Kırche und aa und AUS der Wiıssenscha: Jlefern eıträge, welche ın irgende1-
NI 1NSIC der Lebensarbeı VO  — Casaroli In Beziehung stehen Beispielhaft selen genannt
ard Rossı, ard Höffner, Bischof Hengsbach, ard Meısner, ard Ön1g, Erzbischof astıllo
Lara, ard Ratzıinger, Erzbischof Poupard, ferner Aloıs ertes, Rudolf Kırchschläger, urtWald-
heim, LeO Tindemans, schlıe  IC OSse Pıeper, Audomar Scheuermann, Winfried Aymans, Joseph
18 Yves Congar, Nıkolaus obkowıcz

DIie einzelnen Abhandlungen beinhalten TIThemen aus dem en un ec| der Kırche, der Bezle-
hung Staat-  ırche, der internatıonalen Ordnung un der Völkergemeıinschaft, dem Geistesleben
und der Polıtiık Die eıträge sınd Titeln zugeordnet: Theologıe und kırchliches eben, Kır-
chenrecht und Konkordatsrecht, Völkerrec! un! Internationale Beziehungen, Kultur und
Philosophie, Polıitische Ordnung AIl dem gehen einleitende Würdigungen Casarolıs VOTaUS;
se1ıin Lebenslauftf beschlielßt dıesen Band, durch den seıne große Bedeutung eTSIC|  1C wIrd: eg1n-
end mıt Pıus XI ciente fünf Päpsten ın Ochsten kırchliıchen Amtern. eın Wappenspruc
ARTO Fıde et Iustitia“ ISt zugleich der vorliegenden Festschrı DiIe en und uIsatze des
Kardıinalstaatssekretärs Casarolı lıegen übrıgens In einem 1981 ebenfalls VON Herbert Schambeck
herausgegebenen (und eingeleiteten) Buch VO selben erl VOIL, das den 1te räg DEr Heılıge

un dıe Völkergemeinschaf .
Als Käufter der vorliegenden Festschrı kommen Jjene ın rage, dıie bereıt sınd, den sta:  ıchen
Preis VOIN rund 300 entrichten, ın den wichtigsten europäıischen prachen bewandert sınd,
ın denen dıe Artıkel abgefaßt Sınd, und schließlich och eın weıt gefächertes Interesse mitbringen,
das VO Kırchenrecht ber die Kirchendiplomatie bIs hın Theologıe, Phılosophıie und Kultur
reicht Henseler

Münsterischer KommentarZ Codex Jurts CanonicL. MÜeT besonderer Berücksichtigung
der Rechtslage ın Deutschland, Osterreich un: der Schweiz. Hrsg aus LUDICKE
Essen 1985 Ludgerus Verlag. Eıne Loseblattsammlung mıt Ordner. 69,—

Mıt dem Münsterıischen Kkommentar Zzu CX lurıs Canonicı trıtt dıe eıte der bisherigen
Handbücher (Schwendenweın: IDERN Neue Kırchenrecht Gesamtdarstellung; 18 üller,
Schmutz (Hrsg.) Handbuch des kath Kirchenrechts:;: Ruft Das eCc| der kath Kirche; Wald: Eın-
führung in das eue kath Kirchenrecht) erstmals eın Kkommentar, somıt eın Werk, das Kanon
für Kanon fortschreitend den SX VOon 1983 Oommentiert un: methodisch damıt In gEWIS-
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